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Initianten und Bezirksräte stehen 
Red und Antwort zum 18. Juni

Zwei Wochen vor dem 
Abstimmungstermin 
stellen sich Initianten und 
Bezirksrat den Fragen 
des Einsiedler Anzeigers.

VICTOR KÄLIN

Mit der Doppelvorlage Sport-
zentrum Allmeind und Dreifach-
turnhalle Furren steht Einsie-
deln vor einem Entscheid mit 

weitreichenden Auswirkungen. 
Dass es am 18. Juni aber erst 
um eine Initiative, respektive 
einen Projektierungskredit, und 
nicht um den Baukredit geht, 
zeigte sich in den Interviews mit 
Initianten und Bezirksräten. So-
wohl die Initianten Meinrad Bi-
sig und Christoph Bingisser, 
wie auch die Bezirksräte Franz 
Pirker und Fredi Zehnder wiesen 
darauf hin, dass es am 18. Juni 
um einen Grundsatzentscheid 

geht: Sportzentrum oder Drei-
fachturnhalle? Bis zur Baureife 
sind bei beiden Projekten noch 
etliche Fragen zu beantworten. 
Welches Vorhaben am 18. Juni 
auch immer eine Mehrheit auf 
sich vereinigt: Die Finanzierung 
ist damit noch nicht gesichert. 
Darüber wird im kommenden 
Jahr ebenfalls abgestimmt wer-
den müssen.

Dass noch etliche Fragen of-
fen sind, verdeutlichen auch die 

Aussagen zur Hallensolidarität. 
Der Bezirk befürchtet, dass aus 
Gleichstellungsgründen alle Ver-
eine, welche eine Bezirksliegen-
schaft benützen, in den Solidari-
tätstopf einzahlen müssten.

Die Initianten wiederum be-
tonen, dass eine Einführung der 
Hallensolidarität für ihr Projekt 
nicht zwingend sei, wenn der Be-
zirk seinen Beitrag um die erwar-
teten rund 100’000 Franken pro 
Jahr erhöhen würde.  Seiten 6/7
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Im letzten Jahr erlebten die 
Einsiedlerinnen und Einsied-
ler eine böse Überraschung: 
Der Bezirk Einsiedeln muss 
sieben Millionen zurückerstat-
ten, die er in den vergangenen 
Jahren aus dem Finanzaus-
gleich erhalten hat. Grund da-
für war eine wider Erwarten 
bessere Entwicklung der Steu-
erkraft des Bezirks. Mehrere 
Kantonsräte kritisierten dar-
auf, dass der Kanton den Be-
zirk Einsiedeln nicht früher da-
rüber informiert hatte. Die Re-
gierung verteidigte derweil 
ihre Millionen-Rückforderung. 

Tempi passati: Im neuen 
vollständig reformierten inner-
kantonalen Finanzausgleich 
soll derlei nicht mehr vorkom-
men. Aufgrund einer Änderung 
des Systems würden Abwei-
chungen von Schätzungen kei-
ne Rolle mehr spielen: Mittels 
einer Verbesserung der Daten-
basis (Vergangenheitsbemes-
sung und Mehrjahresschnitt) 
sollen stabilere Ausgleichszah-
lungen erreicht werden. Das 
verschafft Gemeinden und Be-
zirken einen gewichtigen Vor-
teil: Planungssicherheit.

Abgesehen davon könnten 
die Bezirke und Gemeinden zu-
künftig um jährlich 67 Millio-
nen Franken entlastet werden. 
Nachteil des neuen Systems: 
Durch die Vorlage würden der 
kantonale Finanzhaushalt be-
lastet und die finanziellen Per-
spektiven eingetrübt. Die Ge-
fahr besteht, dass sich auf 
kantonaler Stufe ein struktu-
relles Defizit entwickelt. 
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Mit 340 Spielen stellte Manuel Schönbächler  
beim FC Einsiedeln einen neuen Rekord auf 
 Vor dem Spiel wurde der Kapitän der ersten  
Mannschaft für den neuen Rekord geehrt.  
Einen  Straf elfmeter konnte er in der 70. Minute nicht 
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Überführung 
Eisenbahnstrasse
Vi. Zur Abstimmung über die 
Initiative Überführung Eisen-
bahnstrasse trafen sich Mit-
Initiant Edgar Kälin und Be-
zirksrat Statthalter Hanspeter 
Egli auf der Redaktion des Ein-
siedler Anzeigers zum verbalen 
Streitgespräch. Lesen Sie de-
ren Aussagen auf  Seite 13
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